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missionsbrief ...
in eigener Sache

GEBETSANREGUNGEN 
für Erweckung in 
Deutschland, Österreich 
und der Schweiz

Einen herzlichen Dank an alle, die uns im 
Gebet unterstützen wollen.

1. Dank, dass Gott uns durch unsere Lei-
tung und Verlage geeignete Literatur zur 
Verfügung gestellt hat.

2. Lob und Dank für alle, die begonnen 
haben, täglich um Hingabe und den Hei-
ligen Geist zu beten. Bitte, dass sie mit 
Freude dabei bleiben und eine deutliche 
Veränderung erleben.

3. Bitte, dass diejenigen, die die entspre-
chende Literatur bereits haben und 
noch nicht täglich im Glauben um Hinga-
be und den Heiligen Geist beten, es tun.

4. Bitte, dass die, die noch gar nichts von 
dieser Literatur wissen, damit in Berüh-
rung kommen.

5. Dank und Bitte, dass der Herr uns 
eine stille und nachhaltige Erweckung 
schenkt und sie beschützt.

www.missionsbrief.de
• Schritte zur persönlichen Erwe-
ckung steht jetzt auch als E-Book zur 
Verfügung unter: Predigten lesen.

• Gott, Geld & Glaube – Christliches 
Handeln in Wirtschaftsfragen | Dieses 
Buch von Helmut Haubeil und Gerhard 
Padderatz kann nun auch online gelesen 
werden unter: Predigten lesen

• Unsere Erlösung durch den dreiei-
nigen Gott | Predigt von Rudolf Gössler 
unter: Predigten lesen

777Liebe Brüder und Schwestern!
Liebe Missionsfreunde!

Gott schenkt (k)eine Erweckung
Nur Gott kann Erweckung schen-

ken. Können wir daher nichts dafür 
tun? Dem ist nicht so. Unsere Aufga-
be ist es, eine Erweckung vorzuberei-
ten. Das wird in 2.Chronik 7,14 und 
in Offenbarung 3,18 verdeutlicht. An 
beiden Stellen spricht der Herr selbst 
zum Menschen. Sein letztes Wort in 
Offenbarung 3,22 lautet: „Wer Ohren 
hat, der höre, was der Geist den Ge-
meinden sagt!“ Jeder hat Ohren. Aber, 
es hört keiner so schlecht wie der, der 
nicht hören will. Es ist sehr wichtig, 
um eine Erweckung zu beten, aber 
auch „die Elemente einer Erweckung 
in die Praxis umzusetzen“. (Mark Fin-
ley)

Jesus betete um unser Einssein
Wenn wir Johannes 17,20-23 lesen, 

sehen wir, dass die Einigkeit unterei-
nander abhängig ist von der innigen 
Gemeinschaft des Einzelnen mit 
Jesus. Wodurch ist Jesus „in uns“? 
„Daran erkennen wir, dass er in uns 
bleibt, an dem Geist, den er uns ge-
geben hat.“ (1.Johannes 3,24) Wenn 
wir im Heiligen Geist leben, wird 
sich in uns etwas verändern. Unsere 
Beziehungen werden sich vertiefen; 
wir werden weniger kritisieren und 
Vorurteile pflegen. Das macht uns für 
andere Menschen attraktiv und sie 
auch offener für den Gott, den wir an-
gehören.

Gesundheit – der rechte Arm
Es ist erstaunlich, was Gesund-

heits-Expos und andere gesundheits-
missionarische Aktivitäten bewirken 
(Siehe Projekte – Indien – Bokaro).

Im Mai wird das „40-Tage-Buch“ 
Band 3 mit dem Titel „Gesundheit 
in der Endzeit“ von Dennis Smith in 
deutscher Sprache herauskommen. 
Der Autor zeigt in diesem Band auf, 
dass Menschen im Westen nicht einen 
Mangel an Gesundheitsinformationen 
haben, sondern einen Mangel an Kraft 
und Motivation, das Wissen über die 
Gesundheit im eigenen Leben umzu-
setzen. Weitere Infos zum Buch findet 
man auf Seite 24 des Missionsbriefes.

Andreasbriefe
Wir freuen uns, dass die Andreas-

briefe (AB) vermehrt eingesetzt wer-
den. Ihre Aufgabe ist es, Menschen 
zu Jesus zu führen. Ab März stehen 
drei neue wichtige Themen zur Ver-
fügung:

AB 13: Ergreife das Leben durch 
eine persönliche Beziehung zu Gott. 
Dieser Andreasbrief ist als Nachfolge-
material des Heftes „Ergreife das Le-
ben“ gedacht.

AB 14: Leben in der Kraft Gottes – 
Wie geht das? Dieser Brief behandelt 
das Leben im Heiligen Geist.

AB 15: Mit Gewinn die Bibel lesen 
– Wie macht man das? Darin wird auf-
gezeigt, wie man einen 14-Tage-Test 
mit der Bibel durchführen kann. Wei-
tere Infos auf Seite 23.

Schritte zur persönlichen Erwe-
ckung

Wir freuen uns über neue Erfah-
rungen, die uns im Zusammenhang 
mit der Broschüre „Schritte zur per-
sönlichen Erweckung“ übermittelt 
wurden (siehe auch Seite 12). Diese 
Publikation kann nach wie vor kosten-
los in jeder Stückzahl bezogen werden 
und wird voraussichtlich im April als 
E-Book herauskommen (siehe www.
missionsbrief.de – Predigten). Im Mai 
wird sie auch als Hörbuch käuflich zu 
erwerben sein. Diese Broschüre wur-
de in folgende Sprachen übersetzt: 
Ungarisch, Tschechisch und Russisch. 
Eine Übersetzung ins Englische ist in 
Vorbereitung.

Auch Menschen, die nicht unserer 
Kirche angehören, sind von diesem 
Heft immer wieder sehr angetan.

Spendenbescheinigungen
Es tut uns leid, dass wir einigen 

Spendern keine Spendenbescheini-
gung zusenden können, da uns ihre 
Adressen fehlen. Auf den Bankaus-
zügen, die wir bekommen, ist in der 
Regel nur der Name vermerkt. Wenn 
Euch die Bescheinigung fehlt, nehmt 
bitte mit uns Kontakt auf und übermit-
telt uns Eure Adresse.  Vielen Dank!

Gottes Segen und herzliche Grüße
Helmut Haubeil und Team


